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Norm

AVG §56;

E-GovG 2004 §19;

VStG §51 Abs7 idF 2013/I/033;

VStG §51h Abs4 idF 2013/I/033;

VwGG §42 Abs2 Z1;

ZustG §7 Abs1;

1. AVG § 56 heute

2. AVG § 56 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 56 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. VStG § 51 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. VStG § 51 gültig von 01.11.2009 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2008

3. VStG § 51 gültig von 01.01.2002 bis 31.10.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2001

4. VStG § 51 gültig von 01.01.1999 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. VStG § 51 gültig von 01.07.1995 bis 31.12.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 620/1995

6. VStG § 51 gültig von 01.10.1993 bis 30.06.1995 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 666/1993

7. VStG § 51 gültig von 01.10.1993 bis 30.09.1993 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 755/1992

8. VStG § 51 gültig von 01.02.1991 bis 30.09.1993

1. VStG § 51h gültig von 01.07.1995 bis 31.12.2013 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 33/2013

2. VStG § 51h gültig von 01.02.1991 bis 30.06.1995

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

1. ZustG § 7 heute

2. ZustG § 7 gültig ab 01.01.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 5/2008

3. ZustG § 7 gültig von 01.03.2004 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2004
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4. ZustG § 7 gültig von 01.01.1999 bis 29.02.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

5. ZustG § 7 gültig von 01.03.1983 bis 31.12.1998

Rechtssatz

Maßgebend für die Wahrung der Frist des § 51 Abs. 7 VStG durch den UVS ist die Erlassung des Bescheides, welche

einerseits durch mündliche Verkündung in der Verhandlung (vgl. § 51h Abs. 4 letzter Satz legcit) oder aber durch

Zustellung der schriftlichen Ausfertigung des Bescheides erfolgen kann; in letzterem Fall genügt zur Wahrung der Frist

auch die Zustellung des Bescheides an die Behörde erster Instanz. Eine Übermittlung eines Bescheides per Telefax

bewirkt (insbesondere wenn keine Anhaltspunkte für die Verwendung einer Amtssignatur iSd § 19 E-Government-

Gesetz vorliegen) keine rechtswirksame Zustellung des Bescheides (vgl. E 11. November 2013, 2012/22/0126). Der

angefochtene Bescheid wurde somit erst nach Ablauf der Frist gemäß § 51 Abs. 7 VStG - durch seine Zustellung an die

Erstbehörde - erlassen.Maßgebend für die Wahrung der Frist des Paragraph 51, Absatz 7, VStG durch den UVS ist die

Erlassung des Bescheides, welche einerseits durch mündliche Verkündung in der Verhandlung vergleiche Paragraph 51

h, Absatz 4, letzter Satz legcit) oder aber durch Zustellung der schriftlichen Ausfertigung des Bescheides erfolgen kann;

in letzterem Fall genügt zur Wahrung der Frist auch die Zustellung des Bescheides an die Behörde erster Instanz. Eine

Übermittlung eines Bescheides per Telefax bewirkt (insbesondere wenn keine Anhaltspunkte für die Verwendung einer

Amtssignatur iSd Paragraph 19, E-Government-Gesetz vorliegen) keine rechtswirksame Zustellung des Bescheides

vergleiche E 11. November 2013, 2012/22/0126). Der angefochtene Bescheid wurde somit erst nach Ablauf der Frist

gemäß Paragraph 51, Absatz 7, VStG - durch seine Zustellung an die Erstbehörde - erlassen.
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